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Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Herr Frank Prinz-Schubert wird als sachkundiger Einwohner im Ausschuss für Bildung und Sport 
abberufen.

Neu als sachkundiger Einwohner in den Ausschuss wird statt dessen Herr Sandro Szilleweit berufen.

Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite

Entscheidungsergebnis

Gremium: Sitzung am:

 einstimmig  mit Stimmen-
mehrheit

Ja Nein Enthaltung überwiesen in den Ausschuss:

 erledigt  abgelehnt

Wiedervorlage:

 zurückgestellt  zurückgezogen



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Frank Prinz-Schubert konnte die Funktion als sachkundiger Einwohner im letzten Jahr nur noch 
eingeschränkt wahrnehmen, weil er aus beruflichen Gründen häufig Veranstaltungen außerhalb 
Potsdams durchführt. Daher hat er unsere Fraktion gebeten, ihn durch eine andere Person ersetzen 
zu lassen.

Mit dem vorliegenden Antrag tragen wir dieser Bitte Rechnung. Wir schlagen den Stadtverordneten 
vor, Sandro Szilleweit als neuen sachkundigen Einwohner in den Ausschuss für Bildung und Sport zu 
berufen.

Sandro Szilleweit ist 41 Jahre alt und wohnt seit 1997 in Potsdam.

Er ist verheiratet und hat 2 Kinder, die die Bruno-H.-Bürgel-Schule besuchen.

Beruflich arbeitet er als Entwicklungsingenieur bei einem bekannten deutschen MDAX-Unternehmen.

Ehrenamtlich ist Sandro Szilleweit aktives Mitglied des Potsdamer Laufclubs, war jahrelang Statistiker 
des Brandenburger Leichtathletikverbandes.


